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Jans JubttHö »ott cSrfacf?,
$eneratmajor.

(Sin Sebeng* unb (Jftarofterbilb aug ben Seiten beg 30jäftrtgen
ffriegeg

t-on

SBitfjetm $etfc§eun=2tcf)tcnf)aljn,
S. M. C, Stint an fer finntonSfdjuIe »on Sern.

33 ort» oft.
Ulaeftfotgenbe Slrbeit mactyt nicftt ben Slnfprucft, eine

~93iograptyie im fttengetn Sinne beg SBorteg gu fein, fo wenig

alg fte gum Statymett füt ityt ©emälbe eine oollftänbige ©e*

Aftictyte jenet cmgnifh'ricben Jage bc§ btrifjigjötyrigen Krieges

gu liefetn »etfptictyr. Set Setfaffet meifj nut gu gut, welefte

Infotbetungen mit 9te«ftt an eine folctye Stufgabe geftettt

werben mufjten, wätyrenb er fteft ein {ebenfalls? niebrigereg,

aber barttm »ietlricftt nicftt minber banfbareä 3iel gefteett tyat,

nämlicty ben gteunben üaterlänbifdjer ©efeftieftte bag möglicftft

getreue Silb rineg SOtanncg gu entwerfen, welefter, wie ge*

Wifj wenige, »om elften Sluflobetn big gum lefeten Setglimmen

beg bteifjigjäftrigen ütiegeg, an ben Gteigniffen einen
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Sans Ludwig von Lrlach,
Zmeralmazor.

Ein Lebens- und Charakterbild aus den Zeiten des Mjcihrigen
Krieges

Wilhelm Fetscherin-Lichtenhahn,
8, »l, L,, l'cbrcr a» cer KnntonSschuse von Bern.

Vorwort.
Nachfolgende Arbeit macht nicht den Anspruch, eine

Biographie im strengern Sinne des Wortes zu sein, so wenig

als sie zum Rahmen für ihr Gemälde eine vollständige
Geschichte jener creignißrcichen Tage des dreißigjährigen Krieges

zu liefern verspricht. Der Verfasser weiß nur zu gut, welche

Anforderungen mit Recht an eine solche Aufgabe gestellt

werden müßten, während cr sich ein jedenfalls niedrigeres,

aber darum vielleicht nicht minder dankbares Ziel gesteckt hat,

nämlich den Freunden vaterländischer Geschichte das möglichst

getreue Bild eines Mannes zu entwerfen, welcher, wie

gewiß wenige, vom ersten Auflodern bis zum letzten Verglimm

mm des dreißigjährigen Krieges, an dm Ereignissen einen

Berner TsschknbuS IM. 1



ttyötigen Jtyeil natym, weleftet im gelbe wie im Otatftgfaate

feinet Satetflabt, in ben engen SDtatfen feiner £etmatty, wie

im Sienfte ber erften SJtäctyte jener 3eit, eine ftetoottagenbe
Dtolle fpiette, welefter mit ben gtöfjten Selben jener Sage

in metyr ober minber engerm Serfetyre ftanb.

llnb tyaben bie ftürmifd?en, oielbewegten Jage beg breifsig*

jätyrigen fitiegeg nicht menigfteng bie lebenbige Segietyung gut

©egenwatt, bat) auch in ityt wie SBeife auf SBetle, wie ©eftlag

auf Schlag ein ßtetgnifj auf bog anbere folgt, baf3 neue

©taatenbilbungen fid? borbereiten, benen wie bei einem @rb=

beben gewattfame Gifctyüttetungen be§ Seftebenben »orangetyen,

baf; aueft in ityr oorguggwrife ber ÜJtann ber Jtyat, beg

eifemen SBilleng gur bollften ©eltung gelangt?
SBenn eg bem Serfaffer gelingt, ber marfigen ctyataftet*

»ollen Serfönlictyfeit, bie er ftcft gum ©egenftonb feiner Sor*

ftd!ung gewätylt tyat, Slefttung unb Slnerfennung gu »erfctyoffen

in einer Seit, bie feinen Uebetftufs tyat an äJtctnnetn bet Jtyat

unb (Snetgie, fo betrachtet er feinen Smecf als »ollfommen

erreicht.

CltteKen.

1) Memoires historiques concernant M. le general d'Er-
lach, gouverneur de Breisach etc., pour servir ä l'hisloire
de la fameuse guerre de XXX ans et des regnes de

Louis XIII et de Louis XIV. Yverdon 1784, »etfofjt

»on Silb. ». dtlacft, Saton ». ©pieg, wie aug bet Se=

bifotion an $etgog Sart Sluguft »on ©actyfen * SBrimat tyer*

»orgetyt.

Sag SBerf enthält in 4 Sänben einen Sluggug aug ben

tyanbfcftriftlicften SJtemoiren unb bet Slttenfammlung beg ©e*

vexals, welctye noch ben ©öttinget gd. Singeigen beg QatyteS

17S5 aus 104 Sänben beftanb.

thätigen Theil nahm, welcher im Felde wie im Rathssaale

seiner Vaterstadt, in den engen Marken feiner Heimath, wie

im Dienste der ersten. Mächte jener Zeit, eine hervorragende

Rolle spielte, welcher mit den größten Helden jener Tage

in mehr oder minder engerm Verkehre stand.

Und haben die stürmischen, vielbewegten Tage des

dreißigjährigen Krieges nicht wenigstens die lebendige Beziehung zur

Gegenwart, daß auch in ihr wie Welle auf Welle, wie Schlag

auf Schlag ein Ereigniß auf das andere folgt, daß neue

Staatenbildungen sich vorbereiten, denen wie bei einem

Erdbeben gewaltsame Erschütterungen des Bestehenden vorangehen,

daß auch in ihr vorzugsweise der Mann der That, des

eisernen Willens zur vollsten Geltung gelangt?
Wenn es dem Versasser gelingt, dcr markigen charaktervollen

Persönlichkeit, die er sich zum Gegenstand seiner

Darstellung gewählt hat, Achtung und Anerkennung zu verschaffen

in einer Zeit, die keinen Ueberfluß hat an Männern der That

und Energie, so betrachtet er seinen Zweck als vollkommen

erreicht.

Quellen.

l) IVIemmres Kisloriljues oonoernsnt M. /s As»s>a/ Ä'^?'-

/«c/i, Fuuverneur eis öreissek elc, pour servir ì> Iliisloiie
lis Is laineuse guerre «le XXX gns et lies règnes cks

I.«uis XIII et cle tenuis XIV. Vveiclon l7«4, verfaßt

von Alb. v. Erlach, Baron v. Spiez, wie aus der

Dedikation an Herzog Carl August von Sachsen - Weimar
hervorgeht.

Das Wcrk enthält in 4 Bänden einen Auszug aus den

handschriftlichen Memoiren und der Aktensammlung des

Generals, welche nach den Eöttinger gel. Anzeigen des Jahres
1785 aus 104 Bänden bestand.


	

